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LAG AktivRegion Ostseeküste e. V. | Knüll 4 | 24217 Schönberg 
 

 
An die Mitglieder 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)  
AktivRegion Ostseeküste e. V. 
 

Regionalmanagement | Geschäftsstelle 
c/o M+T Markt und Trend GmbH 

Memellandstraße 2  |  24537 Neumünster 
Tel. 0 43 21 – 96 56 11-14 | Swea Evers 

Fax 0 43 21 – 96 56 11-99 
evers@marktundtrend.de 

www.aktivregion-ostseekueste.de 

 
Schönberg, 24.11.2020 

 
 
Protokoll zur 39. Mitgliederversammlung am 19.11.2020 um 18:00 Uhr im EG Sitzungssaal  
des Rathauses Schönberg 
 
Teilnehmer: 
 
Anwesende Mitglieder 

1. Herr Sönke Körber, Amt Probstei      (GO) 
2. Frau Ulrike Raabe, Amt Selent-Schlesen      (GO) 
3. Herr Heiko Voß, Bürgermeister Ostseebad Laboe    (GO) 
4. Herr Peter Kokocinski, Bürgermeister Schönberg    (GO) 
5. Frau Hildegard Mersmann, Bürgermeisterin Mönkeberg   (GO) 
6. Herr Gerhard Radisch, Bürgermeister Schönkirchen    (GO) 
7. Dieter Juhls, Gemeinde Giekau       (GO) 
8. Frau Grit Wenzel, Hohwachter Bucht Touristik GmbH    (NGO) 
9. Herr Jochen Abel, Wirtschaftsvereinigung Handwerk, Handel und Gewerbe (NGO) 
10. Herr Harald Christiansen, NABU Kreisverband Plön e.V.    (NGO) 
11. Herr Heiner Lamp, Bezirksbauernverband Probstei    (NGO) 
12. Herr Hans-Werner Blöcker, Reiterverein-Lütjenburg-Mühlenfeld e.V.  (NGO)  
13. Sabrina Otto, Kreisreiterbund Plön e.V.      (NGO) 

   
Beratende Mitglieder 

1. Frau Swea Evers, Regionalmanagement 
2. Ulrich Hehenkamp, Amtsdirektor Amt Schrevenborn 

 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung  

2. Protokoll der Sitzung vom 4.06.2020 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Projektanträge (Stand 28.10.2020)  

  4.1) „Modernisierung der Treppenanlage am Scharweg“; Antragsteller: Gemeinde Schönkirchen 

  4.2) “Wettergeschützter Freizeittreff für Jugendliche, Radfahrer und Wanderer“;  
           Antragsteller: Gemeinde Schönkirchen 
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  4.3) „Blaulicht-Projekt“; Antragsteller: Kreis Feuerwehrverband 

  4.4) „Grillhütte auf der Familien- und Naturerlebnisfläche in Wisch“;  
          Antragsteller: Zweckverband am Sandberg 

  4.5) „Neubau einer WC-Anlage für Menschen mit Bedarf“; Antragsteller: Gemeinde Stein 

  4.6) „Neubau Parkplatz für die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Stein“;  
            Antragsteller: Gemeinde Stein 

  4.7) „Umnutzung und Modernisierung des alten Feuerwehrgerätehauses zum Treffpunkt für die 
          Dorfgemeinschaft“; Antragsteller: Gemeinde Krummbek 

  4.8) „Sportplatzbewässerungsanlage“; Antragsteller: Schulverband Probstei 

  4.9) „Anbau Windfang an der Strandkrabbe, Strandstraße 23, 24257 Hohenfelde“;  
          Antragsteller: Gemeinde Hohenfelde 

4.10) Nachtrag: Fördermittelerhöhung des bereits verabschiedeten Projektes: 
           Modernisierung und Umgestaltung des Gehwegs unter den Linden „Dorfanger“ 
           Antragsteller: Gemeinde Barsbek 

4.11) „Gemeinsame touristische Webseite der LTO Probstei“;  
          Antragsteller: Probstei Tourismus GbR 

4.12) „Spielplatz-Aufwertung und Schaffung innerörtlicher Spielflächen“;  
          Antragsteller: Gemeinde Schönberg 

4.13) „Wo die Kraniche tanzen- Naturerlebnislehrpfad Hohwachter Bucht“; 
          Antragsteller: Gemeinde Hohwacht 

5. Beschlussfassung Regionalmanagement 

6. Verschiedenes 

 
 
  
TOP 1) Begrüßung 
Herr Körber eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder. Das LLUR kann nicht teilnehmen. 
Herr Körber weist darauf hin, dass frist- und formgerecht zur Mitgliederversammlung eingeladen wurde. 
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. 
Herr Körber berichtet, dass das Projekt „Wo die Kraniche tanzen- Naturerlebnislehrpfad Hohwachter 
Bucht“, vorab nicht im Arbeitskreis vorgestellt wurde. Bezüglich der positiven Äußerung des Vorstands ge-
genüber dem Projekt, in der Vorstandssitzung, und des drohenden Mittelverlustes wurde das Projekt mit 
auf die Tagesordnung aufgenommen.  
Die Mitglieder geben daraufhin Ihr Einverständnis.  
 
 
TOP 2) Protokoll der Sitzung vom 04.06.2020 
Das Protokoll vom 08.06.2020 wird in vorliegender Form genehmigt. 
 
 
TOP 3) Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.  
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TOP 4) Projektanträge Stand: 3.11.2020 

 

4.1 „Modernisierung der Treppenanlage am Scharweg“; Antragsteller: Gemeinde Schönkirchen 
Förderinhalt ist die Modernisierung der Treppenanlage am Scharweg, welche das Eingangstor des 
Schwentinewanderweges auf Kieler Seite ist. Die marode Treppenanlage soll komplett umgebaut 
werden um für ein breiteres Publikum nutzbar zu werden, wie beispielsweise für Personen mit Kin-
derwagen, Radfahrern oder für benachteiligte Bevölkerungsgruppen.  

Nach einer anschließenden Diskussion wird über den Projektantrag abgestimmt.  

Herr Radisch nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

  

 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  

  

4.2 „Wettergeschützter Freizeittreff für Jugendliche, Radfahrer und Wanderer“;  
Antragsteller: Gemeinde Schönkirchen 
Die Gemeinde Schönkirchen plant einen ca. 35 qm großen, im Innenbereich beleuchteten, Wind- 
und Wetterschutz zu errichtet, welcher im Weidenkamp gegenüber vom Gildehaus geplant ist. 
Parkbank und ein Papierkorb sind dort bereits vorhanden.  
Es sollen robuste und fest montierte Sitzgelegenheiten und ein Tisch sowie zusätzliche Abfalleimer 
inkl. Aschenbecher aufgestellt werden. Der Standort soll darüber hinaus auch Wanderer und Rad-
fahrer anlocken, um dort eine Pause einzulegen oder sonstiges. Auch einer Nutzung durch andere 
Personengruppen soll der Platz offen stehen. 

Nach einer anschließenden Diskussion wird über den Projektantrag abgestimmt.  

Herr Radisch nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

 
Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  
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 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
 
 
       4.3 „Blaulicht-Projekt“; Antragsteller: Kreis Feuerwehrverband Plön / Kreis Plön 

Es handelt sich um ein geplantes Kooperationsprojekt mit der AktivRegion Schwentine- 
Holsteinische Schweiz.  
Flächendeckend, im gesamten Kreis Plön, soll das Blaulicht-Projekt als Pilotprojekt an allen Kinder- 
gärten und Schulen Wissen und praktische Fähigkeiten zu den Themenbereichen Feuerwehr,  
Rettungsdienst, Polizei und THW vermitteln. Das Projekt, mit einem geplanten Projektzeitraum von 
2 Jahren, soll durch hauptamtliche Fachkräfte einen regelmäßigen und intensiven Lerneffekt bei 
den Kindern erzielen. Durch erlernte Kenntnisse und Hintergrundwissen soll die Akzeptanz und  
Wertschätzung für die Retter und deren Aufgaben deutlich erhöht und die Kinder sollen eigene 
Handlungskompetenz entwickeln. Gefördert werde sollen in dem Projektzeitraum die gesamte 
Personalkosten, sowie Material- und Sachkosten.  

Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  

 
 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
 

 

4.4  „Grillhütte auf der Familien- und Naturerlebnisfläche in Wisch“;  

Antragsteller: Zweckverband am Sandberg  

Der „Zweckverband Am Sandberg“ möchte aus der ehemaligen Schule an der Krokauer Mühle, ei-

nen kulturellen Mittelpunkt, eine Familien- und Naturerlebnisfläche, für die drei Gemeinden Bars-

bek, Krokau und Wisch schaffen. Gefördert werden soll eine Grillhütte mit Feuerstelle. Die Bür-

ger*innen der drei Gemeinden, die Vereine und die Verbände sollen die Grillhütte mit Feuerstelle 

mit Leben füllen, indem sie bei gemeinschaftlichen Veranstaltungen genutzt werden soll.  

 

Nach einer anschließenden Diskussion wird über den Projektantrag abgestimmt.  
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 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
  Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  

 

 

      4.5  „Neubau einer WC-Anlage für Menschen mit Bedarf“; Antragsteller: Gemeinde Stein 

Gefördert werden soll der Bau eines WCs für Menschen mit Bedarf. In der Vergangenheit wurden 
schon einige Maßnahmen ergriffen um barrierearme Zugänge, z.B.  zum Strand, auf den Deich, auf 
die Mole, in den Straßen und an der Bushaltestelle einzurichten. Die WC-Anlage soll am bestehen- 
den allgemeinen WC, auf der angrenzenden unbebauten Fläche, die im Eigentum der Gemeinde 
steht, errichtet werden. So kann erreicht werden, dass alle Menschen mit Bedarf auch mit einer  
sanitären Einrichtung versorgt sind. Auch der geplante Inklusions-Strandspielplatz wird durch die 
Projektidee nachhaltiger.  

 
Nach einer anschließenden Diskussion wird über den Projektantrag abgestimmt.  
 

 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
 
 
      4.6  „Neubau Parkplatz für die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Stein“;  

Antragsteller: Gemeinde Stein 
Gefördert werden soll der Bau eines befestigten Parkplatzes auf der unmittelbar an das Feuer- 
wehrhaus angrenzenden unbebauten Fläche, die im Eigentum der Gemeinde steht. So kann erreicht 
werden, dass die Feuerwehrkameraden mit vermindertem Unfallrisiko – vor allem bei Eis und 
Schnee gefahrlos die Einsatzfahrzeuge erreichen. Zudem ist so möglich die Fläche Schnee- und Eis-
frei zu halten. Des Weiteren soll der Parkplatz als Trainings-/Übungsplatz genutzt werden.  
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 Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
 

 

     4.7   „Umnutzung und Modernisierung des alten Feuerwehrgerätehauses zum Treffpunkt für die  
Dorfgemeinschaft“; Antragsteller: Gemeinde Krummbek 
Ein Teil des im Ortszentrum gelegene alten Feuerwehrgerätehauses, welches sich in direkter Nach- 
barschaft zum Dorfplatz mit öffentlichen Parkplätzen, dem Kinderspielplatz und der im Jahr 2019 
umgebauten Bushaltestelle befindet, soll zu einem Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft und für die 
Vereine umgebaut werden.  Die alte Fahrzeughalle wird bereits vom Bauhof genutzt.  
Gefördert werden soll der Umbau des früheren Mannschaftsraumes. Geplant ist ein barrierearmer 
Zugang, Umbau und Modernisierung des Sanitärbereichs, Einbau einer Küchenzeile, die Modernie- 
sierung des Haupt-Raumes und ein Leichtbau-Sektionaltor für den Bereich des Bauhofs.  
 
 Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  
 
 
Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet.  
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4.8    „Sportplatzbewässerungsanlage“; Antragsteller: Schulverband Probstei  
Gefördert werden soll eine moderne Sportplatzbewässerungsanlage für die viel genutzte Rasenflä-
che des Sportplatzes an der Gemeinschaftsschule in Schönberg. Momentan wird der Rasen auf-
wändig mit alten mobilen Schlauchwagen notdürftig bewässert. Der Platz kann während der Be-
wässerung, aufgrund der Stolperfallen der Schläuche und Drähte, über mehrere Stunden für den 
Sportbetrieb nicht genutzt werden.   
Die geplante automatischen Beregnungsanlage, die einen gesteuerte Wasserverbrauch aufweist, 
soll mit einem Brunnen ausgestattet werden. Auf dem Schulgelände ist nur eine Trinkwasserversor-
gung vorhanden. Die Bewässerung des Sportplatzes erfolgt momentan mit aufbereitetem Trinkwas-
ser. 
 
Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  
 
Herr Kokocinski nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet. 

 

 

 

      4.9  „Anbau Windfang an der Strandkrabbe, Strandstraße 23, 24257 Hohenfelde“;  
Antragsteller: Gemeinde Hohenfelde 
Frau Evers stellt die Projektidee vor. Gefördert werden soll ein barrierearmer Windfang mit 
Automatiktüren. Durch den zusätzlichen Raum, können sich die Besucher im Eingangsbereich bes-
ser verteilen, Mindestabstände (Corona) können besser eingehalten werden und  der Eingangsbe-
reich wird, gerade bei schlechtem Wetter (wenn der Regen von der Seite kommt), nicht nass. Der 
Windfang soll in einer Leichtmetallkonstruktion, passend zur vorhandenen Eingangsfront der 
Strandkrabbe, errichtet werden. 

Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  
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Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet. 

 
 
4.10  Nachtrag: Fördermittelerhöhung des bereits verabschiedeten Projektes: 

Modernisierung und Umgestaltung des Gehwegs unter den Linden „Dorfanger“; 
Antragsteller: Gemeinde Barsbek 
Bei dem Projekt, welches bereits in der Mitgliederversammlung am 04.06.2020 beschlossen wurde,  
sind die Kosten gestiegen. Hinzugekommen sind die Ingenieursleistungen und die Kosten für die 
Verlegung von Leerrohren für Wasser und Strom.  

 
Im Anschluss an die Vorstellung wird über den Projektantrag abgestimmt.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet. 

 

4.11  „Gemeinsame touristische Webseite der LTO Probstei“;  
Antragsteller: Probstei Tourismus GbR 
Gefördert werden soll die Erstellung einer gemeinsamen touristischen Webseite der LTO Probstei 
(Gemeinde Laboe, Schönberg und Tourismusverband Probstei e. V.). Die Webseite soll dazu dienen 
die wichtigsten touristischen Leistungsangebote zu bündeln und den potentiellen Gästen zeitgemäß 
zu präsentieren. Geplant ist eine benutzerfreundliche Webseite welche mindestens die touristi-
schen Kernthemen der Probstei abbildet. 
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Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  

 
Herr Voß und Herr Kokocinski nehmen an der Abstimmung nicht teil.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet. 

 
 
4.12  „Spielplatz-Aufwertung und Schaffung innerörtlicher Spielflächen“;  

Antragsteller: Gemeinde Schönberg 
Förderinhalt ist die Schaffung neuer Spielmöglichkeiten im Bereich der Fußgängerzone um die Bü-
cherei (Kulturhaus „Alte Apotheke“). Zudem sollen auf zwei benachbarten Spielplätzen Aufwertun-
gen durch den Aufbau neuer Spielgeräte erfolgen. Die Gemeinde Schönberg hat eine Spielplatzana-
lyse für alle Spiel- und Bolzplätze in Auftrag gegeben.  
 

Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-

schließend abgestimmt.  

Herr Kokocinski nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet. 
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4.13  „Wo die Kraniche tanzen- Naturerlebnislehrpfad Hohwachter Bucht“; 
Antragsteller: Gemeinde Hohwacht 
Gefördert werden soll ein informativer, nachhaltiger Naturerlebnis-Rundweg durch das Natur-
schutzgebiet Sehlendorfer Binnensee. Eine Vielzahl von Tafeln und Schildern soll die Umweltbildung 
stärken und erlebbar machen. Der Rundweg soll zu Fuß oder mit dem Fahrrad genutzt werden kön-
nen. Zudem soll ein Holzturm errichtet werden, um störungsfrei die Kraniche beobachten zu kön-
nen. Des Weiteren ist ein Rast- und Informationspavillon und eine Aussichtsplatzform geplant. Ne-
ben der Beschilderung soll ein Bildungsangebot für Schulen und alle Interessierten geschaffen wer-
den.  
Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt mit den beteiligten Gemeinden Hohwacht und Blekendorf 
und dem NABU.  

 
Im Anschluss an die Vorstellung wird der Projektantrag von den Mitgliedern diskutiert und an-
schließend abgestimmt.  

 
Frau Wenzel und Herr Christiansen nehmen an der Abstimmung nicht teil. 

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Der Projektantrag ist somit einstimmig verabschiedet. 

 

TOP 5) Beschlussfassung Regionalmanagement 

Herr Körber berichtet, dass in der Beiratssitzung am 20. Oktober 2020, eine Empfehlung des Ministeriums 

ausgesprochen wurde einen Vorratsbeschluss zu beschließen. Es geht dabei um die Erhöhung der Kosten 

für das Regionalmanagement in 2021 von 80% auf 100%. Grund dafür ist, dass bisher im Schnitt zu wenig 

Mittel von allen AktivRegionen in Schleswig-Holstein abgerufen wurden und somit die Arbeit für das Regio-

nalmanagement, wie in den bisherigen Jahren, nach ersten Einschätzungen gleich bleibt. 

Nach Prüfung von Frau Evers wurde ersichtlich, dass im Finanzierungsplan des Zuwendungsbescheides für 

das Regionalmanagement (19.4) auch das Jahr 2021 mit 100 % vom Land gefördert wird. 

 

Der Form halber wird, wie bereits in der ersten Mitgliederversammlung der Förderperiode, über den Finan-

zierungsplan des Regionalmanagements abgestimmt.   
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Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 

Somit bleibt der aktuelle Finanzierungsplan bestehen.  

 

TOP 6) Verschiedenes 

 

Herr Körber berichtet, dass alle GAK-Regionalbudget-Mittel 2020 abgerufen wurden sind. 

Unter Bezugnahme des GAK-Regionalbudgets aus dem Jahr 2019 und 2020 soll auch für das Jahr 2021 beim 

LLUR ein Antrag gestellt werden. Es gelten die gleichen Fördervoraussetzungen wie in den vorherigen Jah-

ren und das gleiche Entscheidungsgremium.  

Über einen Antrag für das Jahr 2021 wird abgestimmt.  

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

 

Somit wird ein Antrag für das GAK-Regionalbudget 2021 gestellt.  

 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 

Herr Körber bedankt sich für die Teilnahme und wünscht einen guten Heimweg und schließt die Sitzung.   

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Sönke Körber     gez. Swea Evers 
Vorstandsvorsitzender     Regionalmanagement/Protokollführung 
AktivRegion Ostseeküste e.V.    AktivRegion Ostseeküste e.V. 
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Anhang: Kurzbericht des Regionalmanagements 
 
Aktuelle Budgetübersicht 

 
 

 
 
 

 
Stand der gebundenen Mittel mit Zuwendungsbescheid 24.11.2020 
 
1) Kernthema Klimaschutz und Energiesparen 
 

• Aufbau einer E-Ladestation für E-Fahrzeuge; Antragsteller: Stadt Lütjenburg;  
Bewilligte Fördersumme: 24.047,44 € 
 

• Heizen mit Eis – Wärmepumpenheizung mit Eisspeicher im ASB-Kindergarten Schönberg; Antrag-
steller: Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Kreis Plön;  
Bewilligte Fördersumme: 34.864,98 € / 27.891,98 € (ELER-Mittel)  

 

• Planungs- und Beratungsarbeiten zur Ermittlung von Förderkulisse und Organisationsstruktur zur 
Nutzung von Tiefengeothermie in einem kommunalen Wärmenetz einschließlich daraus abzulei-
tender Antragsverfahren; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht;  
Bewilligte Fördersumme: 21.780,00 € 

 

• Machbarkeitsstudie zu Möglichkeiten der Geothermienutzung; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht; 
Bewilligte Fördersumme: 14.400,00 € 
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• Schaffung einer gemeindeübergreifenden Ladesäuleninfrastruktur im Amt Schrevenborn; Antrag-
steller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 49.339,60 € 

 

• Errichtung einer E-Tankstelle in der Gemeinde Barsbek an der B 502; Antragsteller: Gemeinde Bars-
bek; Bewilligte Fördersumme: 7.560,00 € 

 
 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag   423.809,09 EUR 
 -  E-Ladestation      24.047,44 € 
 - Heizen mit Eis      27.891,98 € 
 - Planungsarbeiten     21.780,00 € 
 - Machbarkeitsstudie     14.400,00 € 
 - Ladesäuleninfrastruktur    49.339,60 € 
 - E-Tankstelle        7.560,00 € 
  Restsumme:    278.790,07 EUR 
 
 
2) Kernthema Wachstum und Innovation  
 

• Zielgruppen- und gemeindeübergreifendes Wegeleit- und Verkehrskonzept (Entwicklung Umset-
zung der Maßnahme); Antragsteller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 22.740,- € 
 

• Herrichten von Gehwegen und Standflächen für Bänke und Abfallbehälter im Schlosspark des Her-
renhauses Hagen in Probsteierhagen nach Gartendenkmalpflegerischen Zielkonzept; Antragsteller: 
Gemeinde Probsteierhagen; Bewilligte Fördersumme: 12.965,42 € 

 

• Touristische Landkarten für die Probstei; Antragsteller: Tourismusverband Probstei e.V.; Bewilligte 
Fördersumme: 9.101,40 € 

 

• Holzmammut als Spielerlebnisangebot im Außenbereich des Schleswig-Holsteinischen Eiszeitmuse-
ums; Antragsteller: Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseums e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 8.030,00 € / 6.424,00 € (ELER-Mittel) 

 

• Tourismuskonzept der Gemeinde Schönberg; Antragsteller: Gemeinde Schönberg/Touristservice 
Ostseebad Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 9.574,40 € 

 

• Barrierefreier Parkplatz für Besucher des Rosengartens in Stoltenberg; Antragsteller: Frau Cirsten 
Klein; Bewilligte Fördersumme: 9.300,- € / 7.440,- € (ELER-Mittel) 

 

• Behindertenfreundliche Pflasterung Probstei Museum in Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewillige Fördersumme: 36.524,12 € 

 

• Modernisierung des Lachmöwentheaters Laboe unter Berücksichtigung des demografischen Wan-
dels; Antragsteller: Niederdeutsche Bühne Laboe e.V.; Bewilligte Fördersumme: 53.497,25 € 

 

• Klimaoptimierung in der Ausstellungshalle und im Haus III des Künstlermuseums Heikendorf durch 
Errichtung eines Windfangs vor dem Eingang zur Ausstellungshalle und eines Vordachs vor dem Zu-
gang zum Haus III; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewilligte Fördersumme: 15.689,10 € 
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• Erwerb und Installation einer Ostseebadeinsel; Antragsteller: Gemeinde Schönberg;  
Bewilligte Fördersumme: 8.538,58 € 

 

• Modernisierung und Erweiterung des Probstei Museum in Schönberg durch Anbaumaßnahmen;  
Antragsteller: Gemeinde Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 18.986,00 € 
 

• Gemeinde- und Tourismuswebseite für Stein und Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Stein; Bewil-
ligte Fördersumme: 8.586,00 € 

 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:   423.809,09 EUR 
 - Wegeleitkonzept    22.740,00 € 
 - Schlosspark Hagen    12.965,42 € 
 - Landkarten       9.101,40 € 
 - Holzmammut       6.424,00 € 
 - Tourismuskonzept      9.574,40 € 
 - Parkplatz Rosengarten      7.440,00 € 
 - Pflasterung Museum     36.524,12 € 
 -  Lachmöwentheater    53.497,25 € 
 - Künstlermuseum    15.689,10 € 
 - Ostseebadeinsel      8.538,58 € 
 - Probstei Museum    18.986,00 € 
 - Webseite Stein und Wendtorf     8.586,00 € 
 
  Restsumme:   213.742,82 EUR 
  
 
 
3) Kernthema: Nachhaltige Daseinsvorsorge 
 

• Schulhofgestaltung Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei-West; Bewilligte Fördersumme: 50.000,- € 

 

• Ausbaumaßnahmen im Künstlermuseum Heikendorf; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewil-
ligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 19.098,73 € / 15.278,98 € (ELER-Mittel) 

 

• Konzeption einer Schwimmhallenversorgung für die Gemeinden des Amtes Schrevenborn und für 
die Gemeinden des Amtes Probstei für die Jahre 2016-2040; Antragsteller: Gemeinde La-
boe/Gemeindebetrieb Ostseebad Laboe; Bewilligte Fördersumme: 24.600,- € 

 

• Potenzialanalyse bedarfsorientierter ÖPNV im Kreis Plön – Erschließungs- und Bedienungsanalyse; 
Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 17.400,- € 

 

• Elektro-Bürgermobil im Amtsbereich Lütjenburg Ost; Antragsteller: Gemeinde Helmstorf; Bewilligte 
Fördersumme aus EU-Mitteln: 18.538,13 € 

 

• Errichtung eines Skateparks in Laboe; Antragsteller: Gemeinde Ostseebad Laboe; Bewilligte Förder-
summe: 36.452,62 € 
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• Erwerb und Aufbau einer Badeinsel mit Sitz- und Sprunggelegenheit im Passader See in Spielplatz-
nähe; Antragsteller: Gemeinde Passade; Bewilligte Fördersumme: 8.453,17 € 

 

• Ausstattung der Heikendörper Speeldeel in der Volkshochschule Heikendorf mit innovativer Licht- 
und Tontechnik; Antragsteller: Volkshochschule Heikendorf e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 7.009,41 € 

 

• Herstellung eines barrierefreien Eingangs zur Winterkirche der St. Katharinen-Kirche in Probsteier-
hagen; Antragsteller: Ev. Luth. Kirchengemeinde; Bewilligte Fördermittel: 15.816,58 € 
 

• Personalstellen zum Aufbau dezentraler Anlaufstellen für das Freiwilligenzentrum im Kreis Plön ein-
schließlich vorbereitender Arbeiten zum Aufbau von Dienstleistungsangeboten und Durchführung 
von Fortbildungen für das Ehrenamt sowie Anregung der Schulen zur Durchführung des Projektes 
„Soziale Verantwortung lernen“; Antragsteller: Diakonisches Werk des Kirchenkreises; Bewilligte 
Fördersumme: 68.154,00 € 
 

• Festwiese Neuheikendorf; Antragsteller: Gemeinde Heikendorf; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Attraktivierung Räuberspielplatz Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Wendtorf;  
Bewilligte Fördersumme: 27.731,09 € 
 

• Neubau Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf; Antragsteller: Gemeinde Höhndorf-Gödersdorf; Bewilligte 
Fördersumme: 26.055,70 € 
 

• Gestaltung der 2.500 m² großen Au0enanlage des Kulturdenkmals `Ehemalige Bauernvogtshufe von 
1560 in Laboe` nach dem Naturgartenkonzept; Frau Ulrike Beelert-Kolbe; Bewilligte Fördersumme: 
43.458,75 €/ 34.767,00 € (ELER) 

 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:    874.618,18 EUR  
 - Schulhof Probsteierhagen    50.000,00 €  
 - Ausbau Künstlermuseum    19.098,73 €  
 - Konzept Schwimmhalle     24.600,00 € 
 - Potentialanalyse ÖPNV     34.800,00 € 
 - E-Bürgermobil      18.538,13 € 
 - Skatepark Laboe     36.452,62 € 
 - Badeinsel Passade       8.453,17 € 
 - Speeldeel        7.312,06 € 
 -  Winterkirche      15.816,58 € 
 - Freiwilligenzentrum     68.154,00 € 
 -  Festwiese Neuheikendorf    50.000,00 € 
 - Räuberspielplatz     27.731,09 € 
 - Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf   26.055,70 € 
 - Naturgarten Laboe     34.767,00 € 
 
  Restsumme:    452.839,10 EUR 
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4) Kernthema: Bildung 
 

• Konzepterstellung für die Neugestaltung des Schulcamps Schönberg (Grund- und Gemeinschafts-
schule mit gymnasialer Oberstufe); Antragsteller: Schulverband Probstei;  
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.314,20 € 

 

• Grünes Klassenzimmer auf dem Schulhof des Gymnasiums Lütjenburg; Antragsteller: Förderverein 
Gymnasium Lütjenburg e.V.; Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 12.017,07 € /  
9.613,66 € (ELER-Mittel) 

 

• Umbau der ehemaligen Käserei zu einer Demeter-Imkerei zur Schulung und als Arbeitsplatz für 
Menschen mit Assistenzbedarf; Antragsteller: Lebens- und Werkgemeinschaften Grebinsrade e.V.; 
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.676,96 € / 9.341,57 € (ELER-Mittel) 

 

• Kletter- und Spiellandschaft für die Grundschule an den Salwiesen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei; Bewilligte Fördersumme: 98.701,85 Euro 
 

• Innovative Zusatzausstattung für ein neues Fahrbüchereifahrzeug im Kreis Plön; Antragsteller: Bü-
chereiverein Schleswig-Holstein e.V.; Bewilligte Fördersumme: 22.380,00 € 

 

• Umsetzung des neuen Beleuchtungs- und Ausstellungskonzeptes im Berech des U-Boot-Ehrenmals 
Möltenort; Antragsteller: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 40.000,00 € / 36.780,68 (ELER-Mittel) 
 

• Modernisierung und Erweiterung des Kindheitsmuseums Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 100.000 € 

 
 Zwischenrechnung: 
  
  Gesamtbetrag:    423.809,09 EUR 
 - Konzept Schulhof     11.314,20 € 
 - Grünes Klassenzimmer       9.613,66 € 
 - Demeter-Imkerei       9.341,57 € 
 - Kletter- und Spiellandschaft    98.701,85 € 
 - Fahrbücherei      22.380,00 €  
 - U-Boot-Ehrenmal Möltenort    36.780,68 € 
 - Kindheitsmuseum   100.000,00 € 
  Restsumme:    135.676,64 EUR 
 
 
 
 
 

Hinweise: 

• Die Zwischenrechnungen beziehen sich immer auf die Gesamtfördersummen in der Förderperiode 
2015-2020, die Gesamtsummen werden aber in jährliche Mittelzuweisungen aufgesplittet. 
 

• Alle aufgelisteten Fördermittel sind aus dem Grundbudget (ELER). 
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Schätzung/Prognose des Regionalmanagements bezüglich der Mittelbindung/Mittelabfluss 2020 
 
AR Ostseeküste Stand: 16.11.2020

Zuweisung inkl. leistungsgebundene Reserve 2015 2016 2017 2018 2019 2020-2023 insgesamt

€ € € € € € €

19.2 252.526,77 154.370,30 387.728,23 305.904,21 470.517,27 411.980,49 1.983.027,27

19.3 17.400,00 22.152,31 21.670,17 21.619,52 21.696,46 31.479,71 136.018,17

269.926,77 176.522,61 409.398,40 327.523,73 492.213,73 443.460,20 2.119.045,44

Bindungen durch Zuwendungsbescheide (ZWB) 2015 2016 2017 2018 2019 2020-2023 insgesamt

€ € € € € € €

19.2 LEADER -Umsetzung von Maßnahmen 0,00 53.031,04 179.852,88 79.448,63 194.468,48 432.844,54 939.645,57

19.3 LEADER - Übergreifende Kooperationen 0,00 0,00 17.400,00 0,00 2.898,39 62.814,90 83.113,29

0,00 53.031,04 197.252,88 79.448,63 197.366,87 495.659,44 1.022.758,86

Forderung 1: Das Budget der Jahre 2015/ 2016/ 2017/ 2018 ist bis zum 31.12.2020 durch Bewilligungen und bewilligungsreife Anträge, die beim LLUR vorliegen, zu belegen:

Budget 2015+2016+2017+2018+2019 1.675.585,24

abzgl. durch ZWB gebundene Mittel 1.022.758,86

abzgl. Im LLUR vorliegende vollständige Anträge + gebundene Mittel 650.026,06

1.672.784,92

Ergebnis: Die Forderung wird nicht erfüllt. 2.800,32

im LLUR vorliegende (vollständige) Anträge:

Aubrücke Schloßpark Hagen 38.361,34

Jugend wird Aktiv 23.845,64

62.206,98

nachrichtlich: im LLUR vorliegende nicht vollständige Anträge: beantragt

0,00

nachrichtlich (ohne Antrag) beschlossen in MV

E-Ladesäule mit E-Carsharing in Schönberg 19.899,00

Naturerlebnislehrpfad 100.000,00

Windfang Strandkrabbe 37.400,00

Webseite LTO Probstei 15.000,00

Inklusions-Strandspielplatz 45.630,00

Dorfanger Barsbek 54.175,00

WC-Anlage Menschen mit Bedarf 22.825,00

Freizeittreff Schönkirchen 13.365,00

Treppenanlage Schönkirchen 48.992,09

Grillhütte Wisch 16.500,00

Blaulichtprojekt 100.000,00

Spielflächen Schönberg 50.000,00

DGH Krummbek 18.866,90

Bewässerungsanlage 27.731,09

Feuerwehrparkplatz Stein 17.435,00

587.819,08

LEADER -Umsetzung von Maßnahmen

LEADER - Übergreifende Kooperationen 

Insgesamt zugewiesen:

Insgesamt bewilligt:

1.675.585,24

beantragt

 
 
 
 
 
 
 



















 

 

Projektrankingliste der Mitgliederversammlung der  

AktivRegion Ostseeküste am 19.11.2020 im EG Sitzungssaal Rathaus Schönberg 

 

 

Listenplatz Projektname Bewertung Punkte im 
Projektbewertungsbogen 

1 Blaulicht-Projekt 45 

 Wo die Kraniche tanzen- Naturerlebnislehrpfad 
Hohwachter Bucht 

41 

3 Sportplatzbewässerungsanlage Schönberg 25 

4 Gemeinsame touristische Webseite der LTO Probstei 24 

5 Umnutzung und Modernisierung des alten 
Feuerwehrgerätehauses zum Treffpunkt für die 
Dorfgemeinschaft 

24 

6 Modernisierung und Umgestaltung des Gehwegs unter 
den Linden (Dorfanger) in Barsbek 

19 

7 Grillhütte auf der Familien- und Naturerlebnisfläche in 
Wisch 

17 

8 Modernisierung der Treppenanlage am Scharweg 
(Schwentinewanderweg) 

17 

9 Spielplatz-Aufwertung und Schaffung innerörtlicher 
Spielflächen 

16 

10 Wettergeschützter Freizeittreff für Jugendlichen, 
Radfahrer und Wanderer 

14 

11 Neubau Parkplatz für die freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Stein 

14 

12 Anbau Windfang an der Strandkrabbe, Strandstraße 23, 
24257 Hohenfelde 

12 

13 Neubau einer WC-Anlage für Menschen mit Bedarf 12 

 

 


